
Angebote des Kantons

Nachhaltige Entwicklung
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Richtplan Kanton Bern: Massnahme G_01

Förderung der Nachhaltigen Entwicklung auf lokaler Ebene

 Zielsetzung:

"Mit dem Kompetenzverbund für die lokale Nachhaltige Entwicklung 

(NE) unterstützt der Kanton die Gemeinden in ihren Bestrebungen, das 

Konzept NE dauerhaft in ihre Gemeindepolitik zu integrieren."
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Integration der NE in 

die langfristige, 

systematische 

Gemeindesteuerung
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Weichenstellungen, die für Zukunft 

der Gemeinde wichtig sind:

‒ Leitbildprozess 

‒ Am Anfang / Ende einer Legislaturperiode 

(Legislaturplanung)

‒ Ortsplanungsrevision 

‒ ....

Quelle: Geoportal Kanton Bern Nachhaltige Entwicklung in den Gemeinden
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Wann macht eine Lagebeurteilung mit dem 

NE-Gemeindeprofilograf Sinn? 

https://www.map.apps.be.ch/pub/synserver?project=a42pub_ne&userprofile=geo&language=de


NE-Gemeindeprofilograf (i)

‒ Instrument zur Feststellung von Stärken 

und Schwächen einer Gemeinde aus 

Sicht der NE 

‒ Beurteilung aufgrund von Daten und 

Informationen, die in der Gemeinde 

vorhanden sind (auch intuitives Wissen 

wichtig!)

‒ Ergebnis "NE-Profil": gibt Auskunft über 

mögliche relevante Stärken und 

Schwächen der Gemeinde
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NE-Gemeindeprofilograf (ii)

‒ Einfach anwendbares und günstiges Instrument, auch für kleine Gemeinden

‒ 125 Indikatoren (verteilt auf Zielbereiche der Dimensionen 

Umwelt, Wirtschaft, Gesellschaft und auf Bereich 

Gemeindesteuerung), denen ein Wert auf einer 

Skala zwischen 1 und 10 zugeordnet wird

‒ überwindet Ressortdenken und erweitert 

den Verständnishorizont

‒ ermöglicht sachliche Diskussion / gute 

Grundlage für eine sachlich fundierte 

Prioritätensetzung
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Bsp. Leitbild der Gemeinde Täuffelen-Gerolfingen
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Kompetenzverbund für die lokale NE
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Kanton (AUE)
Allgemeine Informationen,

Methodik / Instrumente,

allgemeine Begleitung, 

finanzielle Unterstützung

Private Beratungsbüros
Moderation, Beratung, 

spezifische Unterstützung

Gemeinde

Hauptakteurin



Nutzen für Ihre Gemeinde

 Umfassende, systematische Lagebeurteilung Ihrer Gemeinde

 Langfristige politische Planung und Prioritätensetzung basierend auf 

Handlungsbedarf

 Aufbau eines kohärenten Steuerungssystems mit konkreten Zielen 

und Massnahmen

 Finanzielle und personelle Ressourcen dort einsetzen, wo möglichst 

grosse Wirkung erwartet wird

 Begleitung durch externe Beratung

 Unterstützung durch AUE, inkl. finanzieller Beitrag
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Weitere Angebote des AUE

‒ NE-Indikatorenset für Gemeinden (be.ch): 

Wo steht meine Gemeinde im Vergleich zu früher und zu anderen 

Gemeinden? (56 Indikatoren aus den Bereichen Umwelt, Wirtschaft und 

Gesellschaft)

‒ Instrumente für die Nachhaltigkeitsbeurteilung von Vorhaben: 

s. Nachhaltigkeitsbeurteilung

‒ Kurse, Tagungen, Beratung

‒ Inforeferate in Gemeinden

‒ Finanzielle Unterstützung

‒ Ausblick: AUE-Förderprogramm für Gemeinden (voraussichtlich ab 2024)
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https://www.ne.sites.be.ch/de/start/ne-gemeinde/ne-indikatorenset-gemeinden.html
https://www.ne.sites.be.ch/de/start/nachhaltigkeitsbeurteilung.html


Kontakt

Amt für Umwelt und Energie

Laupenstrasse 22

3008 Bern

+41 31 633 36 51

info.aue@be.ch

www.be.ch/aue; www.be.ch/ne

Tobias Andres

+41 31 633 36 58 (direkt) 

tobias.andres@be.ch 
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http://www.be.ch/aue
http://www.be.ch/ne


Angebote des Kantons

Klimametrik

128

Christian Glauser

Wirtschafts-, Energie- und Umweltdirektion

Amt für Umwelt und Energie | Abteilung Energie



Klimaziele des Bundes und des Kantons Bern

CH-Treibhausgasemissionen 

Quelle: Bundesamt für Umwelt, BAFU & Kanton Bern, WEU

• Langfristige Klimastrategie 

der Schweiz» publiziert in 2021 

• Kantonaler Verfassungsartikel 

«Klimaneutralität» bis 2050 (Art. 31a)

• Klima- und Innovationsgesetz

CH-Klimaneutral bis 2050 

Volksabstimmung 18. Juni 2023
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Klimaziele des Bundes und des Kantons Bern

Quelle: Bundesamt für Umwelt, BAFU & Kanton Bern, WEU
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KlimametrikStrategie Massnahmen



Klimametrik des Kantons Bern

- Definierte Methodik zur Bilanzierung der Treibhausgasemissionen pro Gemeinde

- Startbilanzen (Basisjahr 2020) für alle Berner Gemeinden verfügbar 
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Leitfaden für Gemeinden
Warum, Was und Wie auf 15 Seiten (d/f)

Kanton Bern: Technische Dokumentation
Methodik im Detail erläutert auf 100 Seiten (d)

Energie- und Klimadatenplattform
Dashboard pro Gemeinde / Online aufgeschaltet

Bezug Rohdaten zur Planung des Absenkpfades
Kann beim AUE angefordert werden (datenerhebung.aue@be.ch)

Quelle: www.weu.be.ch/de/start/themen/umwelt/klima.html

https://www.weu.be.ch/content/dam/weu/dokumente/aue/de/klima/aue-klimametrik-leitfaden-DE.pdf
https://www.weu.be.ch/content/dam/weu/dokumente/aue/de/klima/aue-klimametrik-technische-dokumentation-DE.pdf
https://www.energis.apps.be.ch/home
https://www.energis.apps.be.ch/home
https://www.energis.apps.be.ch/home
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Energie- und Klimadatenplattform
Dashboard pro Gemeinde / Online aufgeschaltet

Quelle: www.weu.be.ch/de/start/themen/umwelt/klima.html

Basisjahr 2022

https://www.energis.apps.be.ch/home


Kontakt

Amt für Umwelt und Energie

Laupenstrasse 22

3008 Bern

+41 31 633 36 51

info.aue@be.ch

www.be.ch/aue; www.be.ch/ne

Christian Glauser

+41 31 633 36 55 (direkt) 

christian.glauser@be.ch 
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http://www.be.ch/aue
http://www.be.ch/ne


Kantonales Förderprogramm
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Machbarkeitsstudien 

Förderbeitrag: 50% der anrechenbaren Kosten, max. CHF 30 000

Förderberechtigt sind Machbarkeitsstudien für grosse Produktionsanlagen im Bereich 

erneuerbarer Energien, Potenzialanalysen für Abwasserwärmenutzung, Nutzung von Biomasse 

sowie für die Erstellung von Nah- und Fernwärmenetzen. Der Schwerpunkt der 

Machbarkeitsstudie muss auf der Nutzung erneuerbarer Energien liegen.

Infos unter folgendem Link

*** News ***

https://www.weu.be.ch/de/start/themen/energie/foerderprogramm-energie/foerderbeitraege-bedingungen.html


Einblick in die kantonale Klimakarte
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Samuel Berger, Projektleiter AGR, Kantonsplanung



Inhalt

1. Produkte Klimakarte: Klimaanalyse- und Planhinweiskarte

2. Kantonaler Richtplan, Massnahme D_11

3. Umsetzung Massnahmenblatt D_11 
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Produkte der Klimakarte

 Klimaanalysekarte, Fokus auf meteorologische 

Parameter

 Planhinweiskarte, Fokus auf Bewertung der 

meteorologischen Parameter

 Für beide Produkte jeweils Szenarienkarten, mit Jahr 

2060 (RCP8.5)
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Klimaanalyse, nächtlicher Wärmeinseleffekt
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Klimaanalyse: Kaltluftentstehung, -einwirkbereich
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Klimaanalyse: Kaltluftleitbahnen, -volumenstrom
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Planhinweiskarte, bioklimatische Bewertung, nachts, 2060



Richtplaninhalte Klimawandel: Massnahme D_11

Neu: Massnahmenblatt D_11: «Klimagerechte Siedlungsstruktur fördern»

 Wichtigste Botschaft: Kanton stellt Grundlagen bereit



Massnahmenblatt D_11

Zwei Ebenen 

Regionen

 Berücksichtigung in RGSK’s

 Ergänzend oder als Grundlage dazu: Klimakonzepte

Gemeinden

 Gemeinden mit besonderem, raumplanerischem 

Handlungsbedarf

 Massnahmen in einem kommunalen oder überkomm. Richtplan

klimagerechte Siedlungsstruktur auf Stufe Nutzungsplanung 

nach Art. 47



Massnahmenblatt D_11

 Was verstehen wir unter 

«Umsetzung» der 

Klimakarte, resp. der 

Planungshinweiskarte?

Umsetzung



Massnahmenblatt D_11

 Was verstehen wir unter 

«Umsetzung» der 

Klimakarte, resp. der 

Planungshinweiskarte?

Umsetzung



Umsetzung Massnahmenblatt D_11

Arbeitshilfe

 Regionen, Gemeinden und RaumplanerInnen als Adressaten

 Erarbeitung Arbeitshilfe durch AGR

 Einbezug anderer Ämter wie AUE (Klima, nachhaltige Entw.), 

LANAT-ANF (Biodiversität), AWN (Wald), TBA (Strassenräume), 

AWA («Schwammstadt»), Gesundheitsamt (Übersterblichkeit)



Aktueller Stand des Projektes Klimakarte

 Erarbeitung des Projekts durch Büro GeoNet, Lead des 

Projekts: Amt für Umwelt und Energie (AUE)

 «Go Live» der Klimakarte Ende Juni / Anfang Juli 23

 Kontaktpersonen für raumplanerische Umsetzung der 

Planhinweiskarten im AGR: Samuel Berger und Ramon 

Schwab
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Amt für Gemeinden und Raumordnung

Das Kompetenzzentrum des Kantons Bern

für nachhaltige räumliche Entwicklung

und leistungsfähige Gemeinden.

kompetent 

kundenorientiert

kommunikativ

www.be.ch/agr

http://www.be.ch/agr


Mobilservice

Plattform für nachhaltige Mobilität und 

Mobilitätsmanagement in der Schweiz

153

Yves Wenker

Wirtschafts-, Energie- und Umweltdirektion

Amt für Umwelt und Energie | Abteilung Immissionsschutz



Zweck

• Verein, gegründet 1999

• Mobilservice ist die Wissens- und Vernetzungsplattform für nachhaltige 

Mobilität und Mobilitätsmanagement in der Schweiz. 

• Dient als online Know-how-Pool sowie als Netzwerk für Akteure und 

Profis im Mobilitätsmarkt.

• Trägerschaft: EnergieSchweiz, AG, AR, BE, BL, GR, LU,NW, SG, SO, 

TI, UR,VD, ZH, Stadt Zürich
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Angebot

• Rund 125 Best-Practice-Beispiele

→ Umsetzungshilfen für konkrete Massnahmen in Gemeinden und 

Unternehmen

→ Rund 60 Beispiele für Mobilitätsmanagement bei Unternehmen/Wohnen.

• Kostenloser Newsletter (12x) aus der Mobilitätswelt

• Austausch von Bund, Kantone, Städte, Unternehmen und Experten

• Webinare, bis zu 6 pro Jahr
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Angebote auf mobilservice.ch

• Verein, gegründet 1999Profis im Mobilitätsmarkt.
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http://www.mobilservice.ch/


Kontakt und Fragen für den Kanton Bern

Wirtschafts-, Energie- und Umweltdirektion des Kantons Bern

Amt für Umwelt und Energie 

Abteilung Immissionsschutz

Annemarie König, Projektleiterin Grundlagen und Konzept 

annemarie.koenig@be.ch

Oder 

Via Mobilservice Geschäftsstelle 

info@mobilservice.ch
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